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Pirmin Strauss-Sutter

Gemeindepräsident

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Mit der vorliegenden Ausgabe unseres Mitteilungsblattes 

neigt sich auch das Jahr 2025 seinem Ende zu. Die Advents-

zeit lädt uns ein, innezuhalten, Rückschau zu halten und den 

Blick bewusst auf das zu richten, was uns trägt und verbin-

det. Weihnachten ist mehr als ein Datum im Kalender – es ist 

eine Zeit der Besinnung, der Begegnung und der Hoffnung.

Das vergangene Jahr hat unsere Gemeinde in verschiedener 

Hinsicht gefordert. Gesellschaftliche 

Veränderungen, wirtschaftliche Un-

sicherheiten und globale Entwicklun-

gen machen auch vor unserer Gemeinde 

nicht halt. Umso wichtiger ist es, dass 

wir uns auf unsere Stärken besinnen: 

den Zusammenhalt, das freiwillige En-

gagement vieler Einwohnerinnen und 

Einwohner sowie das konstruktive Mit-

einander von Bevölkerung, Vereinen, 

Gewerbe, Schule, Kirche und Behörden.

Ein Thema, das unsere Gemeinde derzeit besonders bewegt, 

ist der Windpark Tannenberg. Die Diskussionen dazu werden 

kontrovers geführt und zeigen, wie wichtig der offene Dialog 

und der respektvolle Umgang mit unterschiedlichen Meinun-

gen sind. Solche Debatten gehören zu einer lebendigen Demo-

kratie, auch wenn sie nicht immer einfach sind.

Erfreulich sichtbar ist seit langer Zeit wieder ein Baukran in 

unserem Dorf. Dieses Zeichen von Entwicklung und Investition 

zeigt, dass Waldkirch sich weiterentwickelt und als Wohn- und 

Lebensort attraktiv bleibt. Gleichzeitig stehen wir vor Her-

ausforderungen in der Ortsplanung. Wichtige Planungsinst-

rumente sind weiterhin blockiert, was die Entwicklung unse-

rer Gemeinde erschwert und uns Geduld abverlangt.

Finanziell war das Jahr ebenfalls anspruchsvoll. Die umgesetz-

ten Sparanstrengungen waren notwendig und haben ihren Bei-

trag geleistet. Dennoch haben sich die Finanzprognosen für das 

kommende Jahr weiter eingetrübt. Der Gemeinderat ist gefor-

dert, verantwortungsvoll mit den vor-

handenen Mitteln umzugehen und Pri-

oritäten sorgfältig abzuwägen.

Trotz dieser Herausforderungen ist 

in unseren Dörfern viel Zuversicht 

spürbar. Unser aktives Vereinsleben 

trägt entscheidend dazu bei, dass 

Begegnung, Gemeinschaft und Zu-

sammenhalt gelebt werden. Dieses 

Engagement – oft im Stillen und eh-

renamtlich – ist ein unschätzbarer Wert für unsere Gemeinde.

Gerade in der Weihnachtszeit wird uns bewusst, dass nicht 

alle Menschen die kommenden Tage unbeschwert verbringen 

können. Umso wertvoller sind kleine Gesten der Aufmerksam-

keit, ein offenes Ohr oder ein helfendes Wort. Sie erinnern uns 

daran, dass Gemeinschaft im Alltag beginnt.

Im Namen des Gemeinderates danke ich Ihnen für Ihr Vertrauen 

und Ihr Engagement im zu Ende gehenden Jahr. Ich wünsche Ih-

nen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-

nachten und einen guten, zuversichtlichen Start ins neue Jahr.

«S’Johr goht am Endi zuä – Frohi Wiehnachtä und än guätä Rutsch»
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Ausfall Mitteilungsblatt

Das Mitteilungsblatt von nächster und übernächster Woche, 

26. Dezember 2025 und 2. Januar 2026, fällt aufgrund der Feri-

enzeit aus.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 9. Januar 2026.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Öffnungszeiten Gemeinde

Über Weihnachten und Neujahr bleiben die Gemeindeverwal-

tung sowie der Werkhof geschlossen. 

Mittwoch, 24. Dezember 2025

Nachmittag geschlossen

Donnerstag, 25. Dezember 2025, bis Freitag, 2. Januar 2026

Ganzer Tag geschlossen

Montag, 5. Januar 2026

Ab 10.00 Uhr geöffnet

Bei Todesfällen ist die Abteilung Bestattungen vormittags un-

ter 058 228 79 18 erreichbar.

Bei Abwesenheit wenden Sie sich bitte an die Reimann Bestat-

tungen AG, 071 245 99 11.

Ab Montag, 5. Januar 2026, ab 10.00 Uhr, stehen wir Ihnen zu den 

gewohnten Schalteröffnungszeiten gerne wieder zur Verfügung!

Öffnungszeiten Entsorgungspark

Bitte beachten Sie, dass die bediente Annahmestelle beim Ent-

sorgungspark zwischen Weihnachten und Neujahr geschlossen 

bleibt. Ab Montag, 5. Januar 2026, 10.00 Uhr, gelten wieder die 

normalen Öffnungszeiten.

Frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Vielen Dank, Urban Sutter

Urban Sutter tritt per Ende Dezember aus seinem Amt als Ge-

meinderat aus. Er war für das Ressort Soziales und Gesund-

heit zuständig und hat in den vergangenen rund fünf Jahren 

viel für die Gemeinde geleistet. Wir bedanken uns auch auf die-

sem Weg ganz herzlich bei Urban Sutter für diese wertvolle Ar-

beit zum Wohle unserer Gemeinde. Wir wünschen ihm für die 

Zukunft privat und beruflich nur das Allerbeste. Als Nachfol-

gerin wurde Rebecca Siller im September von der Bevölkerung 

gewählt. Sie tritt ihr Amt per 1. Januar 2026 an. Wir wünschen 

ihr einen guten Start und viel Erfüllung in ihrer neuen Funk-

tion als Gemeinderätin. 

Kündigung Mitarbeiter Werkhof

Unser Mitarbeiter Werkhof, Reto Stadelmann, hat sich ent-

schieden, neue Wege zu gehen, und hat das Arbeitsverhältnis 

mit der Gemeinde Waldkirch per Ende März 2026 gekündigt. 

Die Stelle als Mitarbeiter Werkhof mit Stellvertretungsfunk-

tion wird zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Wir danken 

Reto bereits heute ganz herzlich für seinen stets sehr enga-

gierten und tatkräftigen Einsatz für die Gemeinde Waldkirch. 

Konfiskatsammlung über 
Weihnacht und Neujahr

Folgende ordentliche Sammeltouren finden über Weihnacht 

und Neujahr statt:

•	 Mittwoch, 24. Dezember 2025

•	 Montag, 29. Dezember 2025

•	 Mittwoch, 31. Dezember 2025

Die Sammeltouren vom Freitag, 26. Dezember 2025, und Freitag, 

2. Januar 2026, fallen ersatzlos weg.

Der Sammelbedarf kann jeweils am Morgen bis 7.30 Uhr unter 

der Telefonnummer 071 433 13 71 gemeldet werden. Die nächste 

ordentliche Tour findet am Montag, 5. Januar 2026, statt.

Christbaumsammlung

Mittwoch, 7. Januar 2026, ab 8.00 Uhr

Deponieren Sie Ihren Christbaum, bei dem 

sämtlicher Schmuck entfernt wurde, am bisheri-

gen Sammelplatz (Kehrichtnischen).

Das Einsammeln erfolgt für alle Haushalte kostenlos.

Die Sammlung erfolgt durch die Firma Egger Transport AG.
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Die wichtigsten Eckpunkte des Berichts zusammengefasst

•	 Die Altersversorgung der Gemeinde steht heute 

grundsätzlich auf sehr guten Beinen. 

•	 Punktuell gibt es Optimierungsmöglichkeiten, 

so z. B. bei der Koordination der Angebote und der 

Information darüber. 

•	 Die Bevölkerungsentwicklung und Lebensgewohnheiten, 

die sich ändern, stellen künftige Herausforderungen dar. 

Die Altersstrategie formuliert zu den Herausforderungen 

konkrete Massnahmen in fünf Handlungsfeldern: Diese rei-

chen vom Ausbau der ambulanten Pflege und Betreuung bis 

hin zur optimierten Vernetzung der Fachleute in der Alters-

versorgung. 

Einblick in die Methodik des Berichts

Der Strategiebericht zur Altersversorgung der Gemeinde 

Waldkirch beinhaltet eine Ist- und Bedarfsanalyse. Es wur-

den dafür verschiedene Informationsquellen genutzt: Es gab 

eine Auswertung relevanter Dokumente und Daten zur Alters-

versorgung sowie ein sogenanntes Fokusgruppengespräch 

mit dem zuständigen Komitee für das Alter. Ergänzend hat 

INFRAS Einzelinterviews mit verschiedenen Fachpersonen 

aus den Bereichen Altersversorgung und Pflege durchgeführt.

Strategiebericht Altersversorgung

Gemeinde stellt die Weichen für eine gute Zukunft im Alter

Die Gemeinde Waldkirch hat sich intensiv mit der Altersver-

sorgung beschäftigt. Im Auftrag des Gemeinderats hat das 

Forschungs- und Beratungsunternehmen INFRAS einen Strate-

giebericht erarbeitet. Der Bericht analysiert die aktuelle Situ-

ation und zeigt: Die Gemeinde ist heute sehr gut aufgestellt. 

Dennoch braucht es konkrete Massnahmen, um zukünftige 

Herausforderungen anzugehen. Ziel ist es, dass alle älteren 

Menschen aus Waldkirch und Bernhardzell auch in den kom-

menden Jahren eine hohe Lebensqualität haben und bei Be-

darf gut betreut und begleitet werden – unabhängig davon, ob 

sie zu Hause leben, Unterstützung benötigen oder auf Pflege 

angewiesen sind.

«Es war schön zu sehen, was wir in unserer Gemeinde Waldkirch 

bei der Altersversorgung eigentlich haben», sagt Gemeinderat 

Urban Sutter zur Erarbeitung des Strategieberichts. Er leitet 

das Ressort Soziales und Gesundheit und war im Prozess da-

bei. «Eine neutrale Stelle hat uns unterstützt, einen Überblick 

über unser Angebot zu erhalten.» In der täglichen Arbeit sehe 

man oft nur Teilstücke des Ganzen, so Sutter. «Der Bericht be-

stätigt uns: Wir sind auf gutem Weg – er zeigt aber auch, wo 

Handlungsbedarf besteht.»

Eine nachhaltige Altersversorgung ist für die Gemeinde Waldkirch 

schon länger Thema: Rund zehn Jahre nach dem Altersleitbild 

2015 war es wieder Zeit für eine Standortbestimmung. Deshalb 

hat der Gemeinderat dem Forschungs- und Beratungsunterneh-

men INFRAS den Auftrag für den aktuellen Strategiebericht erteilt.

Warum braucht es eine Strategie zur Altersversorgung?

Die Altersstruktur in der Gemeinde Waldkirch verändert sich. 

Es leben heute rund 600 Personen über 65 Jahre und etwa 180 

Personen über 80 Jahre in den beiden Dörfern Waldkirch und 

Bernhardzell. Das Planungstool des Kantons St. Gallen zeigt in 

seiner Prognose, dass sich die Zahl der über 80-Jährigen bis 2045 

mehr als verdoppeln wird. Damit wächst der Bedarf an Pflege, 

Betreuung, altersgerechtem Wohnen und sozialen Angeboten. 

Gleichzeitig verändern sich die Wünsche und Bedürfnisse der 

älteren Bevölkerung: Viele möchten möglichst lange selbststän-

dig zu Hause leben, wünschen sich flexible Unterstützungsan-

gebote und legen Wert auf soziale Teilhabe.

Die Gemeinde hat erkannt, dass diese Entwicklungen eine vo-

rausschauende Planung erfordern. Mit dem Strategiebericht 

wollte der Gemeinderat klären, wie gut die bestehenden Ange-

bote aufgestellt sind, wo es Handlungsbedarf gibt und wie die 

Altersversorgung weiterentwickelt werden kann. 

Wie sieht die Altersversorgung in der Gemeinde Waldkirch 

heute aus?

Der Begriff Altersversorgung wird für die Strategie breit ge-

fasst: Die Altersversorgung umfasst nicht nur die stationäre 

oder ambulante Pflege älterer Personen. Dazu gehören auch 

das Wohnen, Freizeitangebote und Begegnungsorte für ältere 

Menschen, die mehr oder weniger mobil sind – aber auch Ent-

lastungsangebote für betreuende Angehörige.

Die Gemeinde Waldkirch hat eine breite Palette an Angeboten 

für ältere Menschen. Das Wohn- und Pflegezentrum Wiborada 

in Bernhardzell verfügt über 63 Pflegeplätze, darunter eine ge-

schützte Abteilung für Menschen mit Demenz. Die Spitex Wald-

kirch-Bernhardzell bietet ambulante Pflege und Unterstützung 

zu Hause an und arbeitet eng mit dem Pflegezentrum zusammen. 

Für betreutes Wohnen stehen elf Alterswohnungen Schmittewis 

in Bernhardzell, mit direktem Zugang zum Pflegeheim, zur Ver-

fügung. Ergänzt wird das Angebot durch die Pro Senectute mit 

verschiedenen Unterstützungsangeboten und den Verein Ent-

lastungsdienst für betreuende Angehörige. Das Komitee für das 

Alter stellt das Bindeglied zwischen Bevölkerung und Gemeinde 

her und sorgt zusammen mit Pro Senectute, den Kirchgemein-

den und privaten Initiativen für ein vielfältiges soziokulturelles 

Angebot für die ältere Bevölkerung. Seit 2023 besteht zudem die 

Koordinationsstelle Generationenarbeit (ehemalig Familienzen-

trum), das Ansprechstelle für alle Anliegen von Jung und Alt ist.

Die Zusammenarbeit zwischen den Institutionen funktioniert 

gut, wie der Bericht festhält. Die Spitex und das Pflegezentrum 

profitieren von räumlicher Nähe und nutzen Synergien, etwa 

bei der Bereitstellung von Mahlzeiten oder der Vermittlung von 

Klientinnen und Klienten. Auch die Kooperation mit Pro Senec-

tute, den Kirchgemeinden und privaten Initiativen trägt dazu 

bei, dass ältere Menschen in beiden Dörfern der Gemeinde Wald-

kirch vielfältige Unterstützung und soziale Kontakte finden. 

Wie steht es um die Nachfrage und Auslastung der Angebote?

Das Wohn- und Pflegezentrum Wiborada ist seit vielen Jah-

ren sehr gut ausgelastet. Die meisten Bewohnerinnen und Be-
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wohner stammen aus Waldkirch und Bernhardzell, aber auch 

aus umliegenden Gemeinden. Insbesondere die geschützte De-

menzabteilung wird auch von Gemeinden ausserhalb nachge-

fragt. Seit 2023 gibt es erstmals eine längere Warteliste. Die 

betreuten Alterswohnungen Schmittewis sind ebenfalls sehr 

begehrt, auch hier besteht eine Warteliste. Die Spitex betreut 

durchschnittlich 40 Klientinnen und Klienten und ist gut aus-

gelastet. Der Hausarzt kann die Nachfrage noch decken, ist 

aber stark gefordert, insbesondere bei komplexen medizini-

schen Fällen.

Entlastungsangebote für betreuende Angehörige – wie Tages-

aufenthalte im Wiborada oder der Entlastungsdienst – werden 

unterschiedlich genutzt. Während Ferienzimmer im Sommer 

sehr gefragt sind, werden andere Angebote weniger in Anspruch 

genommen. Gründe dafür könnten kulturelle Hemmschwellen 

sein – mit Mühe der derzeit älteren Generation, Hilfe anzuneh-

men. Die Sozialberatung und Unterstützung durch Pro Senec-

tute wird teilweise genutzt, administrative Hilfen jedoch nur 

vereinzelt. Freizeit- und Begegnungsangebote wie der Senio-

renzmittag, Wanderungen, Jassnachmittage, Kurse oder Senio-

rinnen- und Seniorenreisen sind beliebt, insbesondere bei mo-

bilen älteren Menschen.

Was kommt auf die Gemeinde Waldkirch zu?

Die demografische Entwicklung stellt die Gemeinde vor grosse 

Herausforderungen. Der Kanton rechnet für die Gemeinde 

Waldkirch mit einem Anstieg der Personen 80+ von heute 180 

Personen auf 254 Personen (rund 40 %) bis 2035. Bis 2045 wird 

die Zahl der über 80-Jährigen um rund 120 Prozent steigen. 

Gleichzeitig verändern sich Lebensstil und die Bedürfnisse der 

älteren Bevölkerung: Viele möchten länger zu Hause wohnen, 

wünschen sich flexible Unterstützungsangebote. Ein grosses 

Thema ist Selbstbestimmung. Die Angebote müssen sich an 

diese Veränderungen anpassen.

Auch gesellschaftliche Trends spielen eine Rolle: Die Unter-

stützung durch Angehörige nimmt ab, das Freiwilligensystem 

ist weniger stabil, und die Ansprüche an die Versorgung stei-

gen – was wiederum im Konflikt mit der Bezahlbarkeit steht.

Im Bereich der Pflege und Betreuung zeichnet sich in der 

Schweiz seit Längerem ein bereits spürbarer Fachkräfteman-

gel ab. Die Pflegeinstitutionen Waldkirch/Bernhardzell spü-

ren dies bisher erst teilweise. Mit Blick auf die Zukunft ist der 

Fachkräftemangel aber ein wichtiges Thema.

Welche Stärken hat die Altersversorgung in der Gemeinde 

Waldkirch?

Die Analyse zeigt, dass die Gemeinde Waldkirch für den heuti-

gen Bedarf gut aufgestellt ist. Als kleine, ländliche Gemeinde 

mit relativ starkem sozialem Netz funktioniert hier die Frei-

willigkeit und gegenseitige Fürsorge tendenziell besser als in 

städtischen Regionen. Zu den Stärken zählen:

•	 Gut funktionierende Spitex und Pflegezentrum mit 

engagiertem Personal und hoher Fachkompetenz.

•	 Enge Zusammenarbeit, gegenseitige Unterstützung und 

räumliche Nähe zwischen den Institutionen.

•	 Eine geschützte Demenzabteilung, die auch von anderen 

Gemeinden nachgefragt wird.

•	 Alterswohnungen mit direktem Anschluss an das Pflegeheim.

•	 Ein starkes soziales Netz, das durch Freiwillige, 

Pro Senectute, Kirchgemeinden und das Komitee für das 

Alter getragen wird.

•	 Vielfältige Freizeit- und Begegnungsangebote für agile 

ältere Menschen.

•	 Unterstützung durch die Gemeinde, die gemeinnützige 

Organisationsformen fördert und so höhere Pflegequalität 

und bessere Arbeitsbedingungen ermöglicht.

Abbildung: 

Bevölkerungsprognosen 65+ 

und 80+ für die Gemeinde 

Waldkirch

Quelle: Kanton SG 2023: 

Leistungsplanung 
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gesenkt werden. Die Gemeinde prüft, wie sie Ferienzimmer 

und Tagesstrukturangebote unterstützen kann.

4.	 Begegnungsort, Anlaufstelle und Informationsplattform: 

Die «Koordinationsstelle Generationenarbeit» soll als zent-

rale Anlaufstelle gestärkt werden. Sie soll den Überblick 

über alle Angebote behalten, die Bevölkerung informieren 

und die Koordination von Freiwilligenarbeit übernehmen. 

Das Mitteilungsblatt wird genutzt, um regelmässig über 

Angebote zu informieren. Niederschwellige Begegnungs-

möglichkeiten werden gefördert.

5.	 Vernetzung und Koordination: Die Akteure in der Alters-

versorgung sollen sich besser vernetzen und regelmässig 

austauschen. Ein jährlicher runder Tisch wird organisiert, 

um aktuelle Themen zu besprechen und Synergien zu nut-

zen. Die Koordinationsstelle Generationenarbeit über-

nimmt die Abstimmung der Angebote.

Wie setzt die Gemeinde die Strategie um?

Die Umsetzung der Strategie erfolgt schrittweise und gemein-

sam mit allen Beteiligten. Für einige Massnahmen besteht be-

reits heute Bedarf. Sie können zeitnah umgesetzt werden oder 

wurden bereits in Angriff genommen – etwa die bessere Infor-

mation und Koordination. Andere Massnahmen, wie der Aus-

bau von Angeboten oder der Bau neuer Wohnungen, erfordern 

sorgfältige Planung und Zusammenarbeit mit verschiedenen 

Partnern.

Die Gemeinde prüft und berichtet regelmässig über die Ent-

wicklung in der Altersversorgung.

Was bedeutet das für die Bevölkerung?

Die Gemeinde Waldkirch setzt sich dafür ein, dass alle älteren 

Menschen auch in Zukunft gut betreut und begleitet werden. 

Ziel ist es, dass sie möglichst lange selbstständig zu Hause le-

ben können, bei Bedarf Unterstützung erhalten und am gesell-

schaftlichen Leben teilhaben. Die Angebote werden laufend 

weiterentwickelt und an die Bedürfnisse angepasst.

Die Bevölkerung wird über neue Angebote und Entwicklungen 

informiert – im Mitteilungsblatt, auf der Website der Gemeinde 

und bei Informationsveranstaltungen. 

Rückmeldungen, Ideen und Anregungen aus der Bevölkerung 

sind erwünscht und können an gemeinde@waldkirch.ch ge-

sendet werden. 

Wo gibt es Herausforderungen und Lücken?

Trotz der guten Ausgangslage gibt es verschiedene Heraus-

forderungen:

•	 Obwohl die Solidarität auf dem Land grundsätzlich besser 

ist: Es fehlen Angebote für die Betreuung älterer Menschen 

zu Hause, besonders für Alleinstehende und zur Entlastung 

von Angehörigen. Die Spitex kann den Bedarf nicht decken, 

und eine Nachbarschaftshilfe oder ein Freiwilligenpool ist 

nicht institutionalisiert.

•	 Es fehlen altersgerechte und bezahlbare Wohnungen, 

besonders in der Ortschaft Waldkirch. Teilweise ziehen 

ältere Personen aus der Gemeinde weg. Viele ältere Men-

schen wohnen im Einfamilienhaus und finden bei Bedarf 

keine passende Alternative. Neben dem knappen Angebot 

ist die Wohnsituation für ältere Menschen auch mit finanzi-

ellen Herausforderungen verbunden, denn Alterswohnun-

gen sind häufig teurer als das angestammte Eigenheim.

•	 Ältere Menschen aus Waldkirch haben teilweise Vorbe-

halte, nach Bernhardzell umzuziehen, und wünschen sich 

ein eigenes Pflegeheim oder betreute Wohnmöglichkeiten 

in Waldkirch selbst.

•	 Die Spitex steht vor einem baldigen Generationenwechsel. 

Die aktuellen Dienste und Arbeitszeiten sind für die aktuel-

len Mitarbeitenden passend, aber für jüngere weniger 

attraktiv, was es erschwert, Pflegefachpersonen zu finden.

•	 Entlastungsangebote für betreuende Angehörige sind vor-

handen, werden aber noch zu wenig genutzt. Oft sind sie zu 

wenig bekannt oder es bestehen Hemmschwellen, Hilfe in 

Anspruch zu nehmen. Hier braucht es mehr Information, 

Sensibilisierung und niederschwellige Angebote.

•	 Die Informationen über die verschiedenen bestehenden 

Angebote – insbesondere im Freizeitbereich – kommen 

noch nicht immer an potenziell interessierte Personen. Eine 

Stelle sollte den Überblick behalten und Auskunft geben. 

Die Koordinationsstelle Generationenarbeit (ehemals Fami-

lienzentrum) könnte eine Plattform dafür bieten. 

Welche Massnahmen schlägt der Strategiebericht vor?

Der Bericht empfiehlt verschiedene Massnahmen, um den heu-

tigen und zukünftigen Herausforderungen zu begegnen. Sie 

sind in fünf Handlungsfeldern gebündelt:

1.	 Ambulante Pflege und Betreuung ausbauen: Die Spitex soll 

personell und fachlich wachsen, um die steigende Nachfrage 

zu bewältigen. Kooperationen mit anderen Spitex-Organisa-

tionen werden geprüft. Hauswirtschaftliche und betreueri-

sche Leistungen sollen ausgebaut werden, um Heimeintritte 

zu verzögern und Angehörige zu entlasten. Die Gemeinde 

prüft, wie sie diese Angebote unterstützen kann.

2.	 Wohnen im Alter: Es sollen mehr altersgerechte und 

bezahlbare Wohnungen geschaffen werden, sowohl in 

Bernhardzell als auch in Waldkirch. Die Gemeinde kann bei 

Bauprojekten gezielt Alterswohnungen fördern, um 

Umzüge in kleinere Wohnungen attraktiv zu machen. 

3.	 Entlastungsangebote für betreuende Angehörige: Die 

bestehenden Angebote sollen bekannter gemacht und aus-

gebaut werden. Die Hemmschwelle, Hilfe in Anspruch zu 

nehmen, soll durch Information und Sensibilisierung 

Der Strategiebericht kann 

in voller Länger auf der 

Website der Gemeinde 

Waldkirch unter Dienst

leistungen/Formulare/

Soziales abgerufen 

werden.



Einladung zum Neujahrsapéro 

Am Sonntag, 4. Januar 2026, ab 11.30 Uhr (nach dem Gottes-

dienst) im Pfarreizentrum Waldkirch.

Zusammen mit den Pfarreien Waldkirch und Bernhardzell lädt 

die Gemeinde die Bevölkerung ganz herzlich zum Neujahrs

apéro 2026 ein. In lockerer Atmosphäre wollen wir gemein-

sam auf das neue Jahr anstossen und freuen uns, wenn wir 

möglichst viele Bürgerinnen und Bürger begrüssen dürfen.

Kinderhort wird angeboten.

Der Gemeinderat mit den Pfarreien  

Waldkirch und Bernhardzell
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sprochen und analysiert wurden. Damit sind die Phasen 1 und 

2 soweit abgeschlossen. Nun steht die Phase 3 an. Dabei wer-

den die bisherigen Erkenntnisse in einer Zukunftswerkstatt 

mit den Jugendlichen diskutiert.

Am 16. Januar 2026 findet die Zukunftswerkstatt statt. Die Ju-

gendlichen erhalten dabei die Gelegenheit, sich in der Zukunfts-

werkstatt einzubringen und Ideen für die Zukunft der Jugend 

in Waldkirch zu erarbeiten. Anhand der Ergebnisse werden im 

Anschluss konkrete Massnahmen abgeleitet, welche in das Ju-

gendleitbild einfliessen. Bis Mitte 2026 soll das neue Jugend-

leitbild erarbeitet und damit der Prozess der Überarbeitung 

des Jugendleitbilds abgeschlossen sein. 

Überarbeitung Jugendleitbild: 
Aktueller Projektstand

Vor rund einem Jahr wurde das letzte Mal über den aktuellen 

Stand der Erarbeitung des neuen Jugendleitbildes bzw. der «kin-

der- und jugendpolitischen Grundlagen» im Mitteilungsblatt 

berichtet. Aufgrund des Mutterschaftsurlaubs der Jugendar-

beiterin wurden die Arbeiten in diesem Jahr weniger schnell 

vorangetrieben, als ursprünglich geplant. Die Projektplanung 

wurde deshalb zwischenzeitlich nachjustiert. Im April 2025 fand 

die letzte Sitzung zusammen mit der Resonanzgruppe statt, bei 

welcher die Ergebnisse der Umfrage bei den Jugendlichen be-

Phase 3
Partizipative
Entwicklung
Umsetzungsschritte

Phase 0
Projekt-
entwicklung

Phase 1
IST-Situation

• Ableitung und Systematisierung
• Abklärung für zutreffende

Massnahmen
• Verschriftlichung der

Entscheidungsgrundlage

• Gefässe zur Mitwirkung 
• Ergebnispräsentation
• Verabschiedung

Empfehlungen durch GR
• Dokumentation und

Kommunikation

Phase 2
Bedarfsplanung
(SOLL)

Projektkoordination: Sicherstellung Projektkoordination, Kommunikation, AdministrationPK

Resonanzgruppe (relevante Aktuere aus Gesellschaft, Wirtschaft und Politik/Verwaltung)

• Multiperspektivische
Erfassung

• Analyse IST-Situation
• Dokumentation und

Kommunikation

Projektablauf
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Sternsingen 2026 

Auch in diesem Jahr sind Kinder aus Waldkirch bereit, als Stern-

singer in unserem Dorf die Bevölkerung zu besuchen. Die Kin-

der werden unter dem Motto: «Segen bringen, Segen sein» den 

Segen Gottes zu den Menschen und in ihre Häuser bringen.

Wir unterstützen folgende Projekte:

Schweiz: Stiftung Kronbühl, Wittenbach

Ecuador: Projekt von Bischof Bertram Wick für benachteiligte 

Kinder

Missio: «Schule statt Fabrik» – gegen Kinderarbeit in Bangla-

desch

An folgenden 3 Abenden sind die Sternsinger unterwegs:

Freitag, 2. Januar 2026

Ronwil, Rickenhueb, Laubbach, Schlössli, Loch, Grimm, Moos, 

Egg, Hall, Edlischwil, Wolfertswis, Scheiwil, Buech, Hueb, Gell-

wil, Wis, Bernhardsrüti, Vögeliberg, Zil, Dorfeggweg, Dorfegg-

strasse, Unterdorf, Neuegg, Buechwisenstrasse, Hohenrain-

strasse, Bächliweg, Büntstrasse, Floraweg, Arneggerstrasse 

22–34, Meersburgwisenstrasse, Hauptwilerstrasse, Neubrunn

Samstag, 3. Januar 2026

Buchenstrasse, Erlenstrasse, Schachen, Widenhueb, Geiss-

hus, Hasenberg, Egelsee, Hirschgarten, Schützengasse, Fillis

weid, Wannenwis, Leh, Felsenhof, Maregg, Leimatstrasse, 

Schützenweg, Oberdorfstrasse, Sonnenrainstrasse, Bernhard-

zellerstrasse, Heldstrasse, Birkenstrasse, Lilienstrasse, Lei-

matbachstrasse, Dahlienstrasse, Nelkenstrasse, Tulpenweg, 

Tulpenstrasse, Dorfstrasse, Steigstrasse, Alte Mühle, Arnegger-

strasse 1–20, Gartenweg, Büntwisenstrasse, Oberwaldstr. 18– 32, 

Fliederstrasse, Rickenhus, Rosenheimweg, St. Pelagibergstrasse

Sonntag, 4. Januar 2026

Chennerstrasse, Wilenstrasse, Oberwaldstrasse, (ohne 18–32) 

Dieses Jahr haben wir leider weniger Sternsinger zur Verfügung. 

Deshalb können wir die Gebiete Oberwald, Tannenberg, Hoh-

first, Schuepis, Schauberg und Tierlihueb nicht wie gewohnt 

besuchen. Falls Sie die Sternsinger trotzdem gerne empfangen 

möchten, melden Sie sich bitte unter Telefon 077 530 05 84. Wir 

kommen sehr gerne vorbei!

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Die Kinder und das Sternsinger-Team freuen sich, von Ihnen 

wohlwollend empfangen zu werden. Jetzt schon einen herzli-

chen Dank für Ihre Spende.

Seniorenzmittag

Donnerstag, 8. Januar 2026, 11.30 Uhr

Restaurant Hohfirst, Waldkirch

Auskunft/Fahrgelegenheit:

Marta Dintheer, 071 433 22 23

Irene Ilg, 071 433 20 50 

Alle Seniorinnen und Senioren aus Waldkirch-Bernhardzell sind 

herzlich willkommen.

Pro Senectute Waldkirch

Unentgeltliche Rechtsauskunft  
des Amtsnotariates St. Gallen

Am Donnerstag, 8. Januar 2026, von 17.00 bis 18.30 Uhr findet 

die Rechtsberatung des Amtsnotariates St. Gallen in den 

Räumlichkeiten des Amtes für Handelsregister und Notariate, 

Davidstrasse 27, 9000 St. Gallen, statt (ohne Voranmeldung). 

Dabei werden vor allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht 

und dem Erbrecht, aber auch  Fragen zu Beurkundungen 

beantwortet.

Ersatzwahl kath. Kollegium

Ersatzwahl für 1 Mitglied des Kollegienrats Wahlkreis 

Waldkirch/Bernhardzell

Aufgrund eines Rücktritts findet eine Ersatzwahl eines Mit-

gliedes der Kirchgemeinde Waldkirch und Bernhardzell für das 

Kath. Kollegium im Rahmen der Kirchbürgerversammlung (KBV) 

Bernhardzell vom 23.3.26 und der KBV Waldkirch vom 29.3.26 

statt. Eine Kandidatur für die Ersatzwahl ist bis zum 19.01.26 

beim Präsidenten der katholischen Kirchgemeinde Waldkirch 

schriftlich oder per Mai an jonas.raschle@kathwaldkirch.ch 

einzureichen.

Kirchgemeinden Waldkirch und Bernhardzell
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WeihnachtenWeihnachten
Schenken Sie Freude Schenken Sie Freude 
mit Blumen, schönen mit Blumen, schönen 
Bepflanzungen oder Bepflanzungen oder 
einem Blumengutschein. einem Blumengutschein. 

Öffnungszeiten über die Feiertage

Montag,  22.12.2025 14:00 - 18:00 Uhr geöffnet/bedient

Dienstag,  23.12.2025 09:00 - 12:00 Uhr / 14:00 - 18:00 Uhr geöffnet/bedient

Mittwoch,  24.12.2025 08:00 - 14:00 Uhr geöffnet/bedient

25. - 29.12.2025 geschlossen

Dienstag,  30.12.2025   09:00 - 12:00 Uhr / 14:00 - 18:00 Uhr geöffnet/bedient

Mittwoch,  31.12.2025   09:00 - 13:00 Uhr geöffnet/bedient

01.- 05.01.2026 geschlossen

Ferien vom 12.01. - 26.01.2026

Herzlichen Dank für Ihre Treue während dem ganzen Jahr! 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest, beste Gesundheit und einen 
guten Rutsch ins 2026!

Ihr FLORINO-Team

Für die Festtage empfehlen wir:

Raclettekäse, Käseplatten, Geschenkskörbe, hausgemachte 

Fonduemischungen, Gutscheine

Öffnungszeiten zum Jahresende:

22.12.	 Montag	 06:30 – 12:00	 16:00 – 18:00	 kein Menu

23.12.	 Dienstag	 06:30 – 12:00	 15:00 – 18:00	 kein Menu

24.12.	 Mittwoch	 06:30 – 12:00

25.–27.12.	 Donnerstag, Freitag, Samstag geschlossen

29.12.	 Montag	 06:30 – 12:00	 16:00 – 18:00	 kein Menu

30.12.	 Dienstag	 06:30 – 12:00	 15:00 – 18:00	 kein Menu

31.12.	 Mittwoch	 06:30 – 12:00

01.–03.01.	 Donnerstag, Freitag, Samstag geschlossen

Ab Montag 05.01.2026 wieder normale Öffnungszeiten

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und alles Gute im neuen Jahr.

Vielen Dank für ihre Unterstützung und das entgegengebrachte 

Vertrauen.

Ihr Chäs & Food Team

9205 Waldkirch, 071 433 22 04

Die Gemeinde Waldkirch zählt rund 3500 Einwohnerinnen 

und Einwohner. Beinhaltend von den beiden Dörfern Wald-

kirch und Bernhardzell rundet das Gebiet rund um den Tan-

nenberg die 3400 ha grosse Gemeinde ab.

Auf den 1. April 2026 oder nach Vereinbarung suchen wir 

eine(n) motivierte(n) und engagierte(n)

Mitarbeiter/in Werkhof 
mit Stellvertretungsfunktion 
(80–100 %)

Dein Hauptaufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die 

Mitarbeit in folgenden Bereichen:

•	 Pflege und Unterhalt an Gemeindestrassen, Wegen, 

Grünflächen und öffentlichen Bauten und Anlagen

•	 Winterdienst inkl. Pikettdienst

•	 Bestattungsdienst und Friedhofunterhalt

•	 Unterhalt der öffentlichen Abwasseranlagen 

(Pumpstationen/Kanalisationsanlagen)

•	 Öffentliches Entsorgungswesen und weitere 

zugewiesene Aufgaben

Wir erwarten:

•	 Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung vor-

zugsweise in den Berufssparten Bau- oder Maschinen-

mechanik oder verwandten Berufszweigen

•	 Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

•	 Hohe Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein und 

Teamfähigkeit

•	 Bereitschaft zum Pikettdienst (Winterdienst und 

Abwasseranlagen)

•	 PC-Anwenderkenntnisse

•	 Fahrausweis Kat. B (Kategorie BE erwünscht)

Wir bieten:

•	 Ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeits

gebiet in einem kleinen und kollegialen Team in neu-

zeitlichem Arbeitsumfeld mit modernem Fahrzeugpark

•	 Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

•	 Zeitgemässe Arbeits- und Anstellungsbedingungen

•	 Anstellung und Besoldung nach Personalreglement der 

Politischen Gemeinde Waldkirch

Bist du interessiert? Dann erwarten wir gerne deine Be-

werbung per E-Mail an Janina Hofer, Personalassistentin, 

gemeinde@waldkirch.ch.

Für weitere Auskünfte steht dir der Leiter Werkhof, Herr 

Martin Klaus, Telefon 079 828 50 72, gerne zur Verfügung.
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Am 13. Dezember 2025 hat die Pfadi Waldweihnachten gefeiert. 

Gemeinsam haben wir das Jahr Revue passieren lassen und den 

Abend mit Spielen, einem Lagerfeuer, und dem Guetzli verzie-

ren genossen. Nun wünschen wir der ganzen Gemeinde frohe 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Der Samichlaus und der 

Schmutzli haben die 

jungen Seilzieher im 

Training besucht.
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Wir, der Chor TenoBras, durf-

ten am 1. Advent im Wibo-

rada Bernhardzell einen Auf-

tritt wahrnehmen. Es waren 

zahlreiche Bewohnende 

und Gäste anwesend, dies 

freute uns sehr.

Die Bank glüht  – musikalische 

Begleitung durch eine Delegation 

des Musikvereins Waldkirch

Unterhaltungsabend Musikverein 

Waldkirch – ein herzliches Danke-

schön an alle BesucherInnen



Aktuelle Termine

Freitag, 19. Dezember 

Adventsandacht am Morgen, anschl. Kaffee und Zopf

6.15 Uhr, Pfarrkirche Bernhardzell, Pfarrei Bernhardzell

Adventsfenster – Familientreff Waldkirch

17.00 bis 20.00 Uhr, Familie Rickli, Wilenstrasse 3, Familientreff

Waldweihnachten 

19.00 Uhr, Andwiler Moos, Frauengemeinschaft Bernhardzell

Samstag, 20. Dezember 

Stallweihnachten im Egelsee

17.00 Uhr, Besammlung bei Sägerei Werz, Pfarrei Waldkirch

Sonntag, 21. Dezember 

Stallweihnachten

17.00 Uhr, Känguruhof, Engi 931, Bernhardzell, Känguruhof

Adventsfenster – Familientreff Waldkirch

17.00 bis 20.00 Uhr, Familie Scheiwiller, Oberwaldstrasse 8, 

Familientreff Waldkirch

Montag, 22. Dezember 

Pro Senectute Waldkirch Stricken 

13.45 bis 16.30 Uhr, Pfarreizentrum Waldkirch, Pro Senectute 

Adventsfenster – Familientreff Waldkirch

17.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Familie Kaufmann, Ronwil 268, 

Familientreff Waldkirch

Yoga mit Eveline Ruckstuhl

17.45 bis 18.45 Uhr, Werkhof Buechwisen

Dienstag, 23. Dezember 

Mütter- und Väterberatung in Waldkirch

vormittags und nachmittags, Pfarreizentrum, Dorfstr. 24, OVK

Adventsfenster – Familientreff Waldkirch

17.00 bis 20.00 Uhr, Familie Ledergerber, Leimatstrasse 18, 

Familientreff Waldkirch

Mittwoch, 24. Dezember 

Familiengottesdienst mit dem Chinderchor Pirolis

16.30 Uhr, Pfarrkirche Waldkirch, Pfarrei Waldkirch

Christmette

22.30 Uhr, Pfarrkirche Waldkirch, Pfarrei Waldkirch

Donnerstag, 25. Dezember 

Weihnachtsfestgottesdienst mit dem Kirchenchor

10.30 Uhr, Pfarrkirche Waldkirch, Pfarrei Waldkirch

Freitag, 26. Dezember 

Weihnachtsfestgottesdienst in der Kapelle Oberwald

19.30 Uhr, Kapelle Oberwald, Pfarrei Waldkirch

Mittwoch, 31. Dezember 

Silvesterläuten 2025

5.00 Uhr, Waldkirch, Koordinationsstelle & Papitreff

Freitag, 2. Januar

Sternsinger unterwegs

ab 16.30 Uhr, Waldkirch, Pfarrei Waldkirch

Samstag, 3. Januar 

Sternsinger unterwegs

ab 16.30 Uhr, Waldkirch, Pfarrei Waldkirch

Sonntag, 4. Januar 

Familiengottesdienst mit den Sternsingern

10.30 Uhr, Pfarrkirche Waldkirch, Pfarrei Waldkirch

Fiire mit de Chline

10.30, Pfarreizentrum Waldkirch, Pfarrei St. Blasius Waldkirch

Neujahrsapéro 2026

11.30 Uhr, Pfarreizentrum Waldkirch, Gemeinde Waldkirch mit 

den Pfarreien Waldkirch und Bernhardzell

Sternsinger unterwegs

ab 16.30 Uhr, Waldkirch, Pfarrei Waldkirch

Montag, 5. Januar 

Pro Senectute Jassen/Spielen

13.45 bis 17.00 Uhr, Pfarreizentrum Waldkirch, 

Pro Senectute Waldkirch 

Mittwoch, 7. Januar 

YOSA Hatha Yoga

18.30 bis 19.45 Uhr, Werkhof Theorieraum

Eucharistiefeier mit der Frauengemeinschaft

19.30 Uhr, Antoniuskapelle, Pfarrei St. Blasius Waldkirch

Donnerstag, 8. Januar 

Pro Senectute Seniorenzmittag 

11.30 Uhr, Rest. Hohfirst, Waldkirch, Pro Senectute Waldkirch 

Jassnachmittag

13.30 bis 17.00 Uhr, Rest. Adler, Senioren Waldkirch Bernhardzell

Freitag, 9. Januar 

Firobigbar 

ab 17.00 Uhr, Turnhalle Bernhardzell, Guggenmusik Sittärä 

Chlöpfer Bernhardzell

Samstag, 10. Januar 

Maskenball

ab 20.00 Uhr, Turnhalle Bernhardzell, Guggenmusik Sittärä 

Chlöpfer Bernhardzell

Gemeinde
Papier- und Kartonsammlung 2026 

Papier: 16.2./20.4./15.6./24.8./19.10./14.12. 

Karton: 19.1./23.3./18.5./13.7./21.9./16.11.

Das Sammelgut ist ab 7.00 Uhr bei den 

Kehrichtsammelstellen bereitzustellen.

Abfall-Info:
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«Immobilien-
Versteherin»
Ihr Traditionshaus
für Immobilien.

hevsg.ch

Josy Frenda
Verkauf Immobilien

T 071 227 42 65
j.frenda@hevsg.ch

besinnliche besinnliche 
Weihnacht, ein Weihnacht, ein 

zufriedenes Nachdenken zufriedenes Nachdenken 
über Vergangenes, ein wenig über Vergangenes, ein wenig 

Glaube an das Morgen und die Glaube an das Morgen und die 
Hoffnung für die Zukunft wünschen Hoffnung für die Zukunft wünschen 

Danke für Ihr Vertrauen im 2025 Danke für Ihr Vertrauen im 2025 

Astrid  & Elmar Wick Astrid  & Elmar Wick 
Landesprodukte/Lohnarbeiten Landesprodukte/Lohnarbeiten 
Waldkirch – 079 336 22 32 Waldkirch – 079 336 22 32 

Michi’s PC-Hilfe  
Bei allen Anliegen: 
PC, Laptop, Internet,  
sowie Beratung und  
Verkauf von Neugeräten  
fair-schnell-einfach 
079 520 00 08

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

Sorgentelefon
für Kinder

080055420
Gratis
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Vielen Dank für den Au0rag! 
Herzlich Ihr Team der Müggler AG Waldkirch Spenglerei-Sanitär

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage oder noch besser live am Stand.

Unser Vorbereitungskurs macht dich fit
für die Aufnahmeprüfung ans Gymnasium! Wann?

Sa 24. Jan./31. Jan./07. Feb./07. März 2026
jeweils von 09:00 – 12:00 Uhr

 

Was?
Fächer Deutsch, Mathematik, Französisch
Strategien für die Prüfungstage am 09. und 10. März 2026

Mit Hirn-Gym ans Gymi!

friedberg.
ch

Jetzt noch 
einen Platz an der

Prüfungssimulation 
fürs UG sichern: 

14./21. Feb. 26

Hier geht’s zur Anmeldung:
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Waldkirch | Lömmenschwil | Engelburg | RorschacherbergWaldkirch | Lömmenschwil | Engelburg | Rorschacherberg
Elektro- und PhotovoltaikanlagenElektro- und Photovoltaikanlagen

Danke für Ihr Vertrauen und fürs Funkeln, dass 
Sie uns  schenken. Frohe Weihnachten, einen  
guten Start ins neue Jahr und auf viele weitere  
gemeinsame Momente!

Klärung offener Fragen zur Umsetzung von neuen Schulmodellen
Die Schulentwicklung im Kanton St.Gallen sorgt für Diskussionen: Un-
einheitliche Modelle wie altersdurchmischtes Lernen (AdL) oder die Zu-
sammenlegung von Schulstufen verunsichern Eltern, Lehrpersonen und 
Bürger. Die FDP fordert mit einer Interpellation eine Klärung von Leit-
linien, Evaluation und Standards, um Qualität und Chancengerechtigkeit 
zu sichern.
Kantonsrätin Ruth Keller-Gätzi

Personalaufwandsteuerung auf Gemeindestufe – Chance nutzen
Die Personalaufwandsteuerung des Kantons St.Gallen ist ein erprobtes 
Instrument, das strategische Steuerung und operative Flexibilität verbin-
det. In einer überparteilichen Motion forderten wir nun, dass die Mög-
lichkeit im Gesetz auch für Gemeinden geschaffen wird. Der Kantonsrat 
hiess die Motion gut.
Kantonsrat Felix Keller

Rückblick Session

Bevölkerung und KMU schützen
Die FDP hat das Entlastungspaket unterstützt, weil es klare Priori-
täten setzt und das Prinzip verlässlicher Staatsfinanzen stärkt. Es ver-
hindert unnötige Steuererhöhungen und schafft den notwendigen 
Raum für zukunftsorientierte Investitionen.
Kantonsrat Oskar Seger

Für moderne, schnellere Baubewilligungsverfahren
Mit unserer Interpellation wollen wir wissen, wie digitale Tools und 
KI auch im Kanton St.Gallen eingesetzt werden können – für schnel-
lere Abläufe, weniger Bürokratie sowie schlankere und effizientere 
Prozesse. Das stärkt Investitionen und erhöht die Attraktivität für 
Bauherrschaften.
Kantonsrätin Isabel Schorer

Einen Gesamtrückblick 
zur Session gibt es hier:

FDP
engagiert!

Zu vermieten in Engelburg 

ab Feb. 2026 renovierte Dachwohnung 

4 - Zimmer 93m2 mit viel Aussicht

Für weitere Informationen melden sie sich:

cornelgermann@gmx.ch

Tel. 079 297 57 92
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Das Team                wünscht 
allen frohe Festtage!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER DIE FESTTAGE:

Donnerstag 18.12.2025

Freitag 19.12.2025

07.00 Uhr – 12.15 Uhr

14.00 Uhr – 18.30 Uhr

Sonntag 21.12.2025 Ganzer Tag geschlossen

Dienstag 23.12.2025
07.00 Uhr – 12.15 Uhr

14.00 Uhr – 18.30 Uhr

Donnerstag 25.12.2025

Freitag 26.12.2025

Samstag 27.12.2025

Sonntag 28.12.2025

Ganzer Tag geschlossen

Mittwoch 31.12.2025 07.00 Uhr – 14:00 Uhr durchgehend

Ab Montag 5.1.2026 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

WIR WÜNSCHEN IHNEN ALLEN FROHE UND GESEGNETE WEIHNACHTSTAGE UND 
EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR, VERBUNDEN MIT HERZLICHEM DANK FÜR IHRE 
TREUE UND DAS UNS IM 2025 ENTGEGENGEBRACHTE VERTRAUEN.
IHRE HIRSCHEN – METZG FAMILIE SAGER UND TEAM

Ihr Partner für effiziente Speicherlösungen – 
zuverlässig, wirtschaftlich und zukunftsorientiert.

Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr 
für Energieeffizienz zu sorgen.

www.habluetzel.ag

Sanitär | Heizung | Solar | Klima 

Frohe 
Weihnachten!

Ein Unternehmen der Osterwalder Gruppe
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Neu renoviertes Haus zu vermieten
Sonnenrainstrasse 5, 9205 Waldkirch

850m2 Grundstück, 5 Schlafzimmer, 3 Bäder
3500.- exkl. Nebenkosten

Kontakt: esther.dudli.ch@gmail.com

PluSport ist das Kompetenzzentrum für Behin-
dertensport in der Schweiz. Ihr vorbildlicher 
Partner für Integration, Freude und Erfolg durch 
die Begegnung und Bewegung im Sport.

Postkonto 80-428-1
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 Betriebsferien vom
21.12.2025-30.12.2025

 Vom 01.01.2026-05.01.2026 geschlossen

Vorankündigung 

Österreichische Wochen im März! 
Den ganzen Monat bieten wir österreichische 

Spezialitäten an – mit einem exklusiven Highlight: 
Am 18.03.2026 präsentiert Weinproduzent 

«Reinisch» aus dem Burgenland seine Weine. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch 

Rest. Kreuz Waldkirch 
Bernhardzellerstr. 2 
9205 Waldkirch 

Reservationen: 
071 433 11 33 
077 420 88 66 
reservation@kreuz-waldkirch.ch 
Homepage:  genuss.kreuz-waldkirch.ch 
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MITTWOCH

Restaurant Kreuz Waldkirch
Bernhardzellerstrasse 2

9205 Waldkirch
071 433 11 33

reservation@kreuz-waldkirch.ch

Silvester 
im Kreuz

31.DEZEMBER 2025

5-Gang Gala Dinner
inkl. Apero und

Mitternachtscüpli für 135.-
pro Person

Ab 18:30Uhr

Eigenheim gesucht
Da wir mittelfristig unser Haus familienintern 

weitergeben möchten, suchen wir im Dorf Waldkirch 

ein kleineres Eigenheim.

Haben Sie eine Wohnung (4–4,5 Zimmer), ein kleineres 

Haus zu verkaufen oder planen Sie ein Bauprojekt 

mit Eigentumswohnungen? – Unser Planungshorizont 

beträgt 1 bis 3 Jahre.

Wir wären interessiert und freuen uns auf Ihre 

Kontaktaufnahme. 

079 431 51 34 Familie Sieber

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Dann bringen wir Sie im Notfall 
mit unseren Ambulanzjets 
sicher zurück in die Schweiz.

WENN DIE WELTREISE 
SCHON IN 
SPANIEN ENDET.
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raiffeisen.ch/waldkirch

Raiffeisenbank 
Waldkirch

Dankbarkeit.
Was uns ausmacht:

Wenn der Winter Einzug hält und die Welt in sanftem 
Licht erstrahlt, beginnt eine Zeit der Besinnung. Der 
Duft von Tannenzweigen, das Knistern im Kamin und 
das Funkeln der Lichterketten erinnern uns daran, 
was wirklich zählt: Nähe, Vertrauen und die stillen 
Augenblicke, die unser Herz berühren.

Weihnachten ist mehr als ein Fest – es ist ein Gefühl.
Ein Gefühl der Verbundenheit, das sich zeigt im liebe-
vollen Blick, im ehrlichen Wort oder in der Wärme, 
die ein gemeinsames Zuhause schenkt. Dankbarkeit 
entsteht oft in den kleinen Momenten, die wir im All-
tag übersehen – und gerade sie machen unser Leben 
reich.

Diese Zeit lädt uns ein, innezuhalten und Wertschät-
zung zu zeigen. Vielleicht durch ein aufrichtiges Ge-
spräch, eine Karte mit persönlichen Zeilen oder eine 
Geste, die sagt: Du bist wichtig. Du wirst gesehen.

Lasst uns die Feiertage nutzen, um Herzen zu berüh-
ren. Nicht nur mit Geschenken, sondern mit echtem 
Interesse, mit Zeit füreinander und mit dem Mut, 
Dankbarkeit auszudrücken. Denn ein dankbares Herz 
macht selbst den stillsten Moment hell und bedeu-
tungsvoll.

Wir wünschen Ihnen von Herzen frohe Weihnachten 
– voller Wärme, Freude und echter Begegnungen.
Als Ihre Bank des Vertrauens danken wir Ihnen für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die vielen 
wertvollen Kontakte im vergangenen Jahr. Unser 
Team, die Bankleitung und der Verwaltungsrat wün-
schen Ihnen und Ihren Liebsten friedvolle Festtage 
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

Christian Dähler
Vorsitzender der Bankleitung

Öffnungszeiten Festtage

Mittwoch 24.12.2025 08.30– 12.00 Uhr
Donnerstag 25.12.2025 geschlossen
Freitag 26.12.2025 geschlossen 
Montag 29.12.2025 normale Öffnungszeiten
Dienstag 30.12.2025 normale Öffnungszeiten
Mittwoch 31.12.2025 08.30– 12.00 Uhr
Donnerstag 01.01.2026 geschlossen
Freitag 02.01.2026 geschlossen


